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Amts⸗ Blatt 
der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
| Nro. 51. Marienwerder, den 17. Dezember 1884. 


Berorduungen und Bekauutmachungen vom 22. April 1882 bringe ich die erfolgte Ernennung 
der GentralBebürben. : SR د ال‎ NA in MS Pu zum 
Standesbeamten für den Standesamts⸗Bezirk Pollnitz 
* Die SÉ ee a kn im Kreiſe Schlochau, an Stelle des verſtorbenen Lehrers 
Das Reichs⸗Poſtamt richtet auch in dieſem Jahre Rahmel, hierdurch zur üffentlichen Kenntniß. 
an das Publikum das Erſuchen, mit den Weihnachts⸗ Danzig, den 8. Dezember 1884. 
verſendungen bald zu beginnen, damit die Packet⸗ Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
maſſen ſich nicht in den letzten Tagen vor dem Feſte Bekanntmachung. 
zu ſehr zuſammendrängen, wodurch die Pünktlichkeit in Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
der Beförderung leidet. vom 3. Oktober v. Js. bringe ich die erfolgte Ernennung 
Die Packete ſind dauerhaft zu verpacken. des Gutsbeſitzers Georg Rotzoll zu Lottyn zum Stell⸗ 
Sunne Pappfaſten, ſchwache Schachteln, Eigarrenkiſten ze, gertreter de. Sande mien Tür ben, die a 
| fnb nicht zu benutzen. Die Aufſchrift der Packete Lottyn im Kreiſe Konitz, an Stelle des von Jeſiorken 
muß deutlich, vollſtändig und haltbar hergeſtellt verzogenen ehemaligen Gutsbeſitzers Mentzel, hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß. 


ſein. Kann die Aufſchrift nicht in deutlicher Weiſe auf : 
das Packet gelebt werden, jo empfiehlt ſich bie Verwen⸗ a M oai Seed 1884. 
dung eines Blattes weißen Papiers, welches der ganzen Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
Bekanntmachung. 


Fläche nach feft aufgeklebt werden muß. Am zweck⸗ : 

| séin m نو‎ OE 0 5 Se Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom. 
Papier. Dagegen dürfen Formulare zu Poſt⸗Packet⸗ Cp ST 1878 88 0 Gi die erfolgte Ernennung ٤ 
adreſſen für Packetaufſchriften nicht verwendet werden. utsadminiſtrators Tiede zu Slawianowo zum Stel 
Der Name des Beſtimmungsorts muß ſtets vertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 
recht groß und kräftig gedruckt oder geſchrieben ſein. Buntowo im Kreiſe Zeien, an Stelle des von dort 
Die Packetaufſchrift muß ſämmtliche Angaben der bffenllichen WEN Lehrers Teichner, hierdurch zur 
| : : entlichen Ke 1 

Begleitadreſſe enthalten, zutreffendenfalls alſo den Danzig, den zh Dezender 4883 


LG 

Frankovermerk, den Nachnahmebetrag nebft 111 und 4 : 
Wohnung des Abſenders, den Vermerk ber Eilbeſtellung Der Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen. 

u. ſ. w., damit im Falle des Verluſtes ber Begleit⸗ 5) : Bekanntmachung. 

adreſſe das Packet auch ohne dieſelbe dem Empfänger Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 


ausgehändigt werden kann. Auf Packeten nach grö⸗vom 14. Oktober 1880 bringe ich die erfolgte Ernen⸗ 
| ßeren Orten ift die Wohnung des Empfängers, nung des Amts⸗Sekretärs Hermann Ziehm zu Dent- 
auf Packeten nach Berlin auch der Buchſtabe des Poſt⸗ bowalonka zum Stellvertreter des Standesbeamten für 
bezirks (C., W., 80. u. ſ. w.) anzugeben. Zur Ver den Standesamtsbezirk Dembowalonka im Kreiſe Stras⸗ 
| ſchleunigung des Betriebes trägt es weſentlich bei, burg Wpr., an Stelle des von dort verzogenen Ober⸗ 
wenn die Packete frankirt aufgeliefert werden. Das Inſpektors Kreß, hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
Porto für Packete ohne angegebenen Werth nach Orten Danzig, den 11. Dezember 1884. 
des Deutſchen Reichs⸗Poſtgebiets beträgt bis zum Ge⸗ Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


wicht von 5 Kilogramm: 25 Pf. auf Entfernungen bis g DOE, dun 
10 Meilen, 50 Pf. auf weitere i ٨ Unter 8 11 75 auf 8 137 2 Geſetzes über 
Berlin W., den 4, ee e" die Allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 
Der Staatsſakretär des Reichs⸗Poſtamts. ſowie auf Grund der 88 6, 12 und 15 des Geſezes 
In Vertretung: Sachſe. über die Polizei⸗Verwaltung vom 11. März 1850 ver⸗ 
Verordnungen und Bekanntmachungen det ordne ich unter Zuſtimmung des Bezirks- Ausſchuſſes, 
Provinzial⸗Behörden. was folgt: 


2 Bekanntmachung. | .. S1. Diejenigen im Beſitze eines Prüfungszeug- 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung niſſes befindlichen Hebeammen, welche im Regierungs⸗ 


Ausgegeben in Marienwerder den 18. Dezember 1884. 
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„die wievielſte Niederkunft der Entbundenen, 
. Geſchlecht des oder der Kinder, 
„War die Geburt unzeitig, frühzeitig, zeitig oder 
überzeitig, 
Art der Entbindung: j 
a) Lage des Kindes und der Nachgeburtstheile, 
b) ob und welche beſondere Zufälle vor, wäh⸗ 
rend und nach der Geburt ſtattgefunden haben, 
€) ob und welche Kunſthülfe und von wem 
dieſelbe geleiſtet wurde, 
. Erfolg: 
a) für die Mutter, 
b) für das Kind, 
Beſondere Bemerkungen der Hebeamme, | 
Bemerkungen des bei der Geburt anweſenden 
Geburtshelfers: d 
a) über den Geburtsverlauf, 
b) über das Benehmen der Hebeamme. 


S 


-1 


3 
10. 


Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben 
mittelſt Allerhöchſten Erlaſſes vom 15. Oktober er. der 
von Czapski'ſchen Stiftung zur Unterhaltung eines | 
Gutsarztes in Bukowitz im Kreiſe Schwetz auf Grund 
des bezüglichen Statuts vom 11. Oktober d. J. die 
landesherrliche Genehmigung Allergnädigſt zu ertheilen 
und die Rechte einer juriſtiſchen Perſon beizulegen 
geruht. 
Solches wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß 
gebracht. 
Marienwerder, den 8. Dezember 1884. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
8) Innerhalb des Gutsbezirks Stangenberg im Seife |] 
Stuhm iſt ein neues Vorwerk angelegt worden, welches 
mit meiner Genehmigung den Namen Ib 
Annenhof 
erhalten hat. 
Marienwerder, den 9. Dezember 1884. 
Der Regierungs-Präſident. 
9) Des Königs Majeſtät haben durch den Aller⸗ 
höchſten Erlaß vom 12. November cr. zu geſtatten 
geruht, daß der Name des Gutes Brotzen B. im Kreiſe 
Dt. Krone in „Milkow“ umgeändert werde. | 
Marienwerder, den 9. Dezember 1884. 
Der Regierungs⸗Präſident. 17 
10) Hierdurch bringe ich zur öffentlichen Kenntniß, daß 
ich zur Aufſichtsbehörde über die Krankenkaſſe der 
Zuckerfabrik zu Marienwerder den hieſigen Magiſtrat 
ernannt habe. 
Marienwerder, den 11. Dezember 1884. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
11) Hierdurch bringe ich zur öffentlichen Kenntniß, 
daß ich zur Aufſichtsbehörde über die allgemeine Orts⸗ 
krankenkaſſe zu Brieſen den Magiſtrat daſelbſt ernannt habe 
Marienwerder, den 13. Dezember 1884. 
Der 3 : 
12) Die Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Heiligenbeil 
mit dem Wohnſitz im Marktflecken Brandenburg Oſtpr 


iſt erledigt. 


Bezirk Marienwerder ſich niederlaſſen oder innerhalb 
deſſelben ihren Wohnort wechſeln, ſind verpflichtet: 

1) dem Kreisphyſikus desjenigen Phyſikatsbezirks, in 
welchem ihr jeweiliger Wohnort belegen iſt, den 
Beginn ihres Gewerbebetriebes im Phyſikatsbezirk 
und ihren Wohnort anzuzeigen, 

2) ſich bei dem Kreisphyſikus unter Vorlegung des 
Prüfungszeugniſſes, der erforderlichen Inſtrumente 
und Geräthe und des Tagebuches perſönlich zu 
melden, 

3) bei der Ausübung ihres Verufes ſich genau nach 
dem Hebeammenlehrbuch bezüglich der in demſel⸗ 
ben enthaltenen Inſtruktion und nach den dieſe 
Inſtruktion abändernden und ergänzenden Beſtim⸗ 
mungen zu richten, 


4) ein Tagebuch zu führen, in welchem die in ۰ 


Anlage verzeichneten Rubriken enthalten ſind, und 
welches dem etwa anweſenden Geburtshelfer vor⸗ 
zulegen iſt, 


5) im Beſitz der erforderlichen, im guten Zuſtande 7) 


zu erhaltenden Inſtrumente und Geräthe, der 
erforderlichen Desinfektionsmittel und des Lehr⸗ 
buches zu ſein, 

6) jeden Fall von Kindbettfieber, ſowie jeden Todes⸗ 
fall einer Gebärenden in ihrer Praxis dem Kreis⸗ 
phyſikus anzuzeigen, 

7) alle 3 Jahre ſich einer Nachprüfung vor dem 
Kreisphyſikus zu unterziehen und beim Nicht⸗ 
beſtehen dieſer Prüfung ſich jedes Vierteljahr bis 
zur Erfüllung der geſtellten Anforderungen einer 
abermaligen Prüfung zu unterwerfen. Die Ter⸗ 
mine der Nachprüfungen werden durch die Kreis: 
phyſiker den Hebeammen bekannt gegeben. 


$2. Die in § 1 Nr. 1 und 2 bezeichnete 
Anzeige⸗ und Meldepflicht iſt binnen 2 Wochen vom 
Beginne des Gewerbebetriebes an gerechnet, die in § 1 
Nr. 6 bezeichnete Anzeigepflicht binnen 2 Tagen vom 
Beginn der Krankheit bezw. von dem Todesfall an ge⸗ 
rechnet zu erfüllen. 


$ 3. Die Nichterfüllung der in 88 1 und 2 be 
zeichneten Pflichten wird mit Geldſtrafe bis zu 60 Mk. 
ev. mit entſprechender Haft geahndet; hierbei bleibt den 
Polizeibehoͤrden die Anwendung der in 88 132 ff. des 
Landes⸗Verwaltungsgeſetzes vom 30. Juli 1883 bezeich⸗ 
neten Zwangsmittel außerdem vorbehalten. 
Marienwerder, den 26. November 1884. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
gez. Freiherr von Maſſenbach. 
Anlage 
zur Polizei⸗Verordnung vom 4. Dezember 1884, 
betreffend die Regelung des Hebeammenweſens. 
Das in § 1 Nr. 4 der Polizeiverordnung vom 
26. November 1884 bezeichnete Tagebuch muß folgende 
Rubriken enthalten: 
1. laufende Nummer, 
2. Jahr und Tag der Geburt, 
8. Name, Alter, Stand und Wohnort der Gebärenden, 
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ſcheffels der verſchiedenen Getreidearten im 24/20jähri⸗ 
gen Durchſchnitt der Jahre 1861 bis 1884 — mit 
Weglaſſung der beiden theuerſten und der beiden wohl⸗ 
feilſten Jahre —, ſowie die durchſchnittlichen Martini⸗ 
Marktpreiſe eines Neuſcheffels Roggen pro 1884 in den 
feſtgeſtellten Normal⸗Marktorten der Provinz 


١ Weſtpreußen 


nach Vorſchrift des § 19 ff. des Geſetzes vom 2. März 
1850 über die Ablöſung der Reallaſten und in Gemäß⸗ 
heit des Schlußſatzes des § 3 des Geſetzes vom 15. April 
1857, betreffend die Ergänzung und Abänderung des 
Ablöſungs⸗Geſetzes vom 2. März 1850, ſowie des § 3 
des Geſetzes vom 27. April 1872 über die Ablöſung 
der den geiſtlichen und Schulinſtituten, ſowie den 
frommen und milden Stiftungen 2c. zuſtehenden Neal: 
berechtigungen, hiermit wie folgt zur offentlichen Kennt⸗ 


niß gebracht: 


Geeignete Bewerber um dieſe Stelle fordere ich 
hiermit auf, ſich unter Einreichung der erforderlichen 
Zeugniſſe und des Lebenslaufes bis zum 20. Ja⸗ 
nuar 1885 bei mir zu melden. 

Koͤnigsberg, den 4. Dezember 1884. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
13) Die Kreiswundarzt⸗Stelle des Kreiſes Pr. Eylau 
iſt erledigt. 

Geeignete Bewerber um dieſe Stelle fordere ich 
hiermit auf, ſich unter Einreichung der erforderlichen 
Zeugniſſe und des Lebenslaufes bis zum 20. Ja⸗ 
nuar 1885 bei mir zu melden. 

Königsberg, den 4. Dezember 1884. 
Der Negierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Behufs Berechnung und Feſtſtellung der Geldrenten 
in Regulirungs⸗, Ablöſungs⸗ und Gemeinheitstheilungs⸗ 
ſachen werden die ermittelten Martinipreiſe eines Neu⸗ 


14) 


A. B. 

Es beträgt der 24/20 jährige Martini⸗Durchſchnitts⸗Marktpreis Martini⸗ 
für den Neuſcheffel TDurchſchnitts⸗ 

Bezeichnung Marktpreis 

der für den 
Normal⸗Marktorte. Weizen. Roggen. Gerſte. Hafer. Erbſen. Neuſcheffel 

Roggen 

hel pro 1884. 

m L 
11 Milton . E 53 27 4 75 CAN RI we A ادم‎ -rp DTE 
2| Danzig. 7 64 5 34 4 59 2 96 6 46 4 583 
3| Dirſchau 7 558 5 -48 A 59 3 03 6 10 4 209 
4| Elbing TENET 5 48 4 37 D 2 6 46 4 74 
5 Deutſch Eylau TT TT | سا‎ 4 |58 
6 Flatow a ao 571.45 4 19 2 85 5 188 4 |63 
7| Märkiſch Friedlan — د‎ 5 60 4 | 70 312 5 92 5 02 
8| Graudenz : E O KE نه‎ aE SEO 5 49 
9| Konitz — — 5 39 4 | 04 A 5 6 4 |74 
10| Deutſch 6 — — ZA 4 68 321,10 6 u 4 8 
11| Kulm : 7 Tn 5 2 41 dE 3 io 5 77 3 65 
12 Marienburg — — ][ 5 53 4 42 3 18% G ea? 47 1296 
13| Marienwerder. E Eech 55 22 8 01 6 05 5 606 
144 Merwe 7 49 5 48 4 40 2 99 6 04 4 53 
15| Thorn و اس‎ 58 4 48336 6 38 5 | 02 


Bromberg, den 5. Dezember 1884. 


Königliche General⸗Kommiſſion für die Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen und Poſen. 


15) Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirk Bromberg. ſonenverkehrs bei Bedarf anhalten und werden Tours, 
7 Am 15. Dezember b. J. wird die auf der Strecke Retour⸗, Militär und Hundebillets⸗ für den Verkehr 
Güldenboden⸗Allenſtein gelegene Halteſtelle Groß Gemmern zwiſchen Roggenhauſen einerſeits und Graudenz, Garn⸗ 
für den Privat⸗Depeſchenverkehr mit beſchränktem Tages⸗ Tee, Sedlinen, Marienwerder, Rehhof, Stuhm unb Ma: 
dienft (7 bis 12 Uhr Vorm., 2 bis 6 Nachm.) eröffnet. rienburg andererſeits zum Verkauf gelangen. 


Die Abfahrtszeiten der Züge aus Roggenhauſen ſind: 
Richtung nach Graudenz: 
Zug 514 um 9,30 Uhr Vorm., 
516 3,58 
Richtung nach Marienwerder: 


7 


z z z 


Bromberg, den 8. Dezember 1884. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


18) Vom 21. Dezember d. J. ab werden die Züge 
514, 515, 516 und 517 der Strecke Graudenz⸗Marien⸗ 


burg auf dem zwiſchen Graudenz und Garnſee belegenen 


| Zug 515 um 5,13 Uhr Nachm., 
Haltepunkte Roggenhauſen behufs Vermittelung des Per⸗ 


| e 7 9,43 5 


! 
! 
| 
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Die Berechnung der Billetpreiſe erfolgt auf Grund See, genannt „Hinterſee“, von dem Forſtgutsbezirk 


Rehhof abzutrennen und mit dem Gemeindebezirk Hinter⸗ 
ſee in kommunaler Beziehung zu vereinigen. 
Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Marienwerder. 


19) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Sou? Szillat alias Jvan Szilzow, Loosmann, 
geb. am 15. Juni 1844 zu Pareitſchen, Rußland, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wohnhaft zuletzt in 
Baltupönen, Kreis Ragnit, wegen ſchweren und 
einfachen Diebſtahls (1 Jahr und 7 Monate Zucht⸗ 
haus laut Erkenntniß vom 16. März 1883), von 
dem Königlich preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten 
zu Gumbinnen, vom 20. November d. J. 


b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


2. Stefan Kricho, Drahtbinder, geboren 1855 zu 
Rudzinska, Komitat Trencſin, Ungarn, ebendaſelbſt 
ortsangehoͤrig, wegen Landſtreichens und Gewerbe⸗ 
ſteuer⸗Defraudation, von dem Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 27. Ok⸗ 
tober d. J. 

3. Joſef Gottwald, Schuhmacher, geb. am 24. Fe⸗ 
bruar 1856 zu Giersdorf, Bezirk Troppau, Oeſter⸗ 


reichiſch⸗Schleſien, wegen Landſtreichens und Bet⸗ 


telns, vom Königl. preuß. Negierungs⸗Präſidenten 
zu Oppeln, vom 27. Oktober d. J. 

4. Ignatz Amſter, Kommis und Walzwerkarbeiter, 
geb. am 8. Mai 1841 zu Sadagora, Bezirk Bos⸗ 
kowitz, Mähren, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Königlich preuß. Regierungs-Präſidenten zu 
Oppeln, vom 14. November d. J. 


5. Heinrich Brückelt, Arbeiter, geboren am 11. Fe⸗ 


bruar 1839 zu Engelsberg, Bezirk Kratzau, Böh⸗ 


men, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Bettelns, vom Königlich preußiſchen 


Regierungs⸗Präſidenten zu Liegnitz, vom 17. Ok⸗ 
tober d. J. 


6. Thomas Majewski, Arbeiter, geb. am 28. Mai | 
1867 zu Tuchow, Bezirk Tarnow, Galizien, wegen 


Landſtreichens und Bettelns, vom Königl. preuß. 


Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 18. Ok⸗ 


tober d. J. 


7. Karl Fiſcher, Arbeiter, geb. am 5. Auguſt 1865 


zu Böhmiſch⸗Kamnitz, Bezirk Leitmeritz, ortsange⸗ 


hörig in Loboſitz, Böhmen, wegen Landſtreichens, 
von dem Königl. preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Merſeburg, vom 18. November d. J. 

8. Nikolaus Nabinger, Bäckergeſelle, 24 Jahre alt, 
geboren und ortsangehörig in Luxemburg, wegen 
Diebſtahls, Landſtreichens und falſcher Namens⸗ 


angabe, von dem Königlich bayeriſchen Bezirksamt 


Laufen, vom 14. November d. J. 


9. Michael Brodinger, Bräuer, geb. am 11. Fe 


bruar 1857 zu Puſarnitz, Bezirk Spittal, Kärnthen 


nachſtehender Entfernungen: 


Roggenhauſen⸗Graudenz 13,0 km, 
: Garnſee 69 = 
S Sedlinen O 
Marienwerder 25,3 = 
e Rehhof 39,0 = 
Stuhm 50,0. = 


u“ un 


Marienburg 64,0 

Etwaige Gepäckſtücke werden von Roggenhauſen 
unerpebirt mitgenommen und wird die Fracht für die⸗ 
ſelben auf den Beſtimmungsſtationen erhoben. 
Bromberg, den 7. Dezember 1884. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 

Bekanntmachung. 
Vom 16. Dezember ab erhalten die nach⸗ 
ſtehend bezeichneten Poſten folgenden veränderten Gang: 
1. Die Perſonenpoſt zwiſchen Firchau und 


17) 


Schlochau: 
aus Schlochau 10:7 Abends 
in Firchau 11˙ Abends, 
aus Firchau 12° Nachts 
in Schlochau 12% / 


2. die Perſonenpoſt zwiſchen Prechlau und 
Schlochau: 
aus Prechlau 7” Nachm. 
in Schlochau Stadt 9° Nachm. 


aus Schlochau Bahnhof 7 Vorm. 
durch Schlochau Stadt ٣ 

in Prechlau ET 2 

3. bie Kariolpoſt zwiſchen Schlochau und 
Stegers: 
aus Schlochau Vi" Vorm. 
durch Stolzenfelde 897 
in Stegers 10° ; 
aus Stegers 7° Nachm. 
durch Stolzenfelde 8740213 
930 


in Schlochau 
d 


un 
4. die Botenpoſt zwiſchen Stegers und 
Wehnershof: 
aus Stegers 
in Wehnershof 12 Mittags 
aus Wehnershof 5'* Nachm. 
in Stegers 7 : 
Bromberg, den 9. Dezeniber 1884. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
Hirſch. 


Kommunalbezirks⸗Veränderung. 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Marienwerder hat 
in ſeiner Sitzung am 3. November d. J. auf Grund 
des § 25 des Geſetzes über die Zuſtändigkeit der Ver⸗ 
waltungsbehörden vom 1. Auguſt 1884 beſchloſſen, den 
bisher zum Forſtgutsbezirk, Rehhof gehörigen, von dem 
Königlichen Fiskus an die Gemeinde Hinterſee ver: 
äußerten, in der Grundſteuer⸗Mutterrolle Artikel 14, 
Parzelle 42 verzeichneten, 18 ha 72 ar 80 qm großen 


10˙ Vorm. 


18) 


— 859 = 


ortsangehörig in Sachſenburg, ebendaſelbſt, wegen ronczek, Kreis Flatow, ift dem Königlichen Kreisſchul⸗ 
Landſtreichens, Bettelns und Führung falſcher 7 Bennewitz in Flatow übertragen. 
gitimation, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Die Lokalaufſicht über die Schule zu Thomas: 
Nördlingen, vom 17. November d. J. dorf iſt dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Lange in 
10. Rudolf Thomann, Tagner, geb. am 27. Juni Biſchofswerder übertragen und der bisherige Lokalſchul⸗ 
1842 zu Spietz, Kanton Bern, Schweiz, ortsange⸗ inſpektor Pfarrer Umlauf in Neumark daher von dieſem 
hörig in Mehringen, ebendaſelbſt, wegen Landſtrei⸗ Amte enlbunden worden. 
chens, von dem Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Es find verſetzt: die Poſtſekretäre Boldin von 
Colmar, vom 25. Oktober d. J. Crone (a. d. Brahe) nach Jaſtrow, Goltz von Kreuz 
11. Antonio Mutti, Orgelſpieler, geb. am 12. März (Oſtbahn) nach Konitz (Wpr.), Martwich von Jaſtrow 
1812 zu Bedonia, Provinz Parma, Italien, wegen nach Crone (a. d. Brahe). 
Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenlen Perſonal⸗Veränderungen im Bereich des 5 


zu Colmar, vom 25. Oktober d. J. | 7 Provinzial⸗Schul⸗Kollegiums zu 
12. Heinrich Petermann, Ofenſetzer, geb. am 26. März Danzig pro Oktober November 1884. 
1866 zu Lyon, Frankreich, ebendaſelbſt 6 Den Oberlehrern Löffler am Gymnaſium in Culm 


hörig, wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerlichen und Dr. Szelinski am Gymnaſium zu Strasburg iſt 

Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 6. November das Prädikat „Profeſſor“ verliehen. 

d. Js. Der erſte Seminarlehrer Löſchke in Pr. Fried⸗ 
13. Lucie Petermann, Seidenarbeiterin, geboren am land iſt an das Seminar zu Oels und der erſte Se⸗ 

22. Januar 1864 zu Lyon, ebendaſelbſt ortsange⸗minarlehrer Küſter in Oels an das Seminar zu 

börig, wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerlichen Pr. Friedland verſetzt. 

Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 6. November 


d. Js. 
14. Ferdinand Roux, Keſſelſchmied, geb. am 26. Sep: 21) Erledigte Schulſtellen. 
tember 1858 zu Berrsges, Frankreich, ebendaſelbſt Die Schullehrerſtele zu Doderlage wird zum 


ortsangehörig, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerl. 1. Januar k. J. erlebt ^ 1 
0 : s gt. Lehrer evangeliſcher Kon⸗ 
WEE zu Colmar, vom 6. November rn welche ſich um 6 tenes wollen, haben 
RON A b ich, unter Einfendung ihrer Zeugniſſe ei dem Königl. 
16, Josef Galli, Steinbrecher, geb. am 25. Septen, BA eugnille, 
der 1851, ear : Luvino, Prov. Como, EES Herrn Weiland zu Dt. Krone zu 
Italien, wegen Land treichens, von dem Kaiſerl m ` 
دو د‎ zu Colmar, vom 13. Novem⸗ Sat CCS ws tios 
er ; ` : E 
UMS 1 „evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
16. Adolf Vinial, Knecht 2 am 9. April 1865 wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
zu Lapeline, Departement Vosges, Frankreich, eben⸗ bei dem Gutsvorſtande zu Gronowo zu melden. 
daſelbſt ortöangehörig, eger Landſtreichens, vom Die Schullehrerſtelle zu Kgl. Rehwalde wird zum 
Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 1. Januar k. J. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſ⸗ 


13. November d. J. ſion, welche ſich um wp die haben 
: fib, unter Einfendung ihrer eugniſſe, bei dem König⸗ 
20) Berfonsl-Ehronil. lichen Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. Kaphahn zu Grau⸗ 


Die Lokalaufſicht über die Schule zu Lipnitza, denz zu melden. 
Kreis Strasburg, iſt dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Die 2. Schullehrerſtelle zu Ellerwalde wird 
Dr. Gregorovius in Brieſen übertragen und der bishe⸗ zum 1. Januar 1885 erledigt. Lehrer evangeliſcher Kon⸗ 
rige Lokalſchulinſpektor, Rittergutsbeſitzer Borchmann in feſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
Lindhof, auf ſeinen Antrag von dieſem Amte entbunden ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König⸗ 
worden. lichen Kreisſchulinſpektor Herrn Haſemann zu Marien⸗ 


Die Lokalaufſicht über die Schule zu Sucho⸗ werder zu melden. 


];) 0000 ق ډو چو و 00000 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 51.) 
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